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GGaaxxeell  ––  TTiimmeess  
 

Sommer, Sonne, Lagerzeit…. 
und endlich Elternfrei! 
Sommer, Sonne, Lagerzeit!   

 

 

Nach einer reibungslosen Fahrt (keine Stürze) 
sind wir  endlich in der Schützenhalle in Gaxel 
angekommen. 

 
 
Mit großen Augen sahen alle das Bühnenbild 
und erkannten schnell, dass unser Thema in die-
sem Jahr „Mittelalter“ ist.  
 

 

Schnell wurden alle Kinder ihren Leitern zuge-
ordnet. In den Gruppen wurde dann die Halle 
erkundet, Regeln besprochen, der Schlafplatz 
eingerichtet und alle Frage geklärt.  
Im Anschluss daran dachte sich jede Gruppe 
ihren Gruppennamen aus und gestaltete ein 
eigenes Gruppenbanner.  
 
Nach dem köstlichen Abendbrot gab es die 
Kennenlernspiele die traditionell von den „Neu-
en“ Leitern organisiert wurden.  
 
Von Ritterbegrüßung über Sortierspiele bis hin 
zu Entknoten war alles dabei und wir können 
sicher sagen, dass alle Ängste und Barrieren ge-
nommen sind. Jetzt kennt jeder jeden! 
 
Das Beste kommt zum Schluss 
Wie in jedem Jahr gibt es auch diesmal wieder 
eine Gute-Nacht-Geschichte.  
Am gemeinsamen Lagerfeuer stellten das 
Schlossgespenst Kunibert und die Marktfrau 
Waltraud nach und nach alle Bewohner der 
Grafschaft Gaxel vor.  
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Schnell machten sich alle bis auf die Nachtwache 
Bettfertig und legten sich mit ihren Schlafsäcken 
in die Halle um dann gespannt der Gute-Nacht 
Geschichte zu folgen.  
 
Und so begann die Geschichte, so wie jede gute  
Geschichte beginnt…. 
… Es war einmal ein König Friedhelm der ge-
meinsam mit seiner Tochter Esmiralda auf sei-
ner Burg lebte.  
Leider war seine Tochter ein sehr ungezogenes 
Weib und war nie mit irgendetwas zufrieden. 
Daher mochte auch niemand sie. Die Kammer-
zofen und Mägde verzogen immer das Gesicht 
wenn sie nicht hinsah. 
So langsam konnte auch der König die Ungezo-
genheit seiner Tochter nicht mehr ertragen und 
auch die 1. Hofdame wollte Esmiralda endlich 
eine Lektion erteilen. 
Gemeinsam entschieden sie mit der Hilfe des 
Kräuterweibs, Esmiralda in einen langen schlaf 
zu versetzten. Wie es weiter geht? 
Das werden wir heute Abend erfahren…. 
 
Die Nachtwache hatte einen schönen Abend am 
Lagerfeuer mit Bratwurst, Sprudel und vielen 

Geschichte. 
Nach einer „halbwegs“ ruhigen Nacht und ei-
nem „fast“ ruhigen Morgen, genießen wir nun 
das tolle Wetter und spielen draußen Schmugg-
ler und Zöllner.  
Gleich ist aber auch dieser Programmpunkt 
schon wieder zu Ende. Dann wird gegrillt und 
auf jeden Fall für unser Geburtstagskind Tom 
gesungen. 
 
Bis zum nächsten Mal und viele Grüße an alle 
daheim gebliebenen. 
 
Eure Gaxeltimesredaktion 


